
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Liebe Leserinnen und Leser, die Arbeiten an unserer Pfarrkirche 

Christkönig schreiten voran. Die Zwischenböden in der Turmzwiebel 

wurden eingebaut, das Gerüst hat die Spitze des Kirchturms erreicht, 

der Austausch der Holzschindeln kann – je nach Witterung – 

beginnen. Die Einschränkungen und Unannehmlichkeiten auf dem 

Friedhof an der Schulstraße sollten sich nach Abschluss der 

Gerüstbauarbeiten spürbar reduzieren. Wir bitten aber weiterhin um 

Ihr Verständnis und Ihre Nachsicht für die unvermeidlichen 

Beeinträchtigungen, die eine so große Baustelle mit sich bringt.  

 

Bei herrlichstem Herbstwetter konnten wir die Besichtigung der 

Turmzwiebel in 40 Metern Höhe durchführen. Der Ausblick war 

fantastisch und das Innere des Turms wurde einhellig als sehr 

interessant beurteilt. Fast dreihundert Besucher wurden in gut sechs 

Stunden mit dem Materialaufzug befördert. Der Besucherstrom ließ 

den ganzen Tag über nicht nach. Vielen herzlichen Dank an dieser 

Stelle an die über fünfzehn Helfer aus der Pfarrgemeinde und die Unterstützung von zehn Mitgliedern der 

Freiwilligen Feuerwehr bei der Durchführung dieser Aktion, vor allem auch großen Dank an den leitenden 

Architekten Dr. Klaus Pilz, der den ganzen Tag ohne Pause im Einsatz war und die Sanierungsarbeiten 

erläuterte.  

 

Auf dem Gerüst konnten die Besucher auch 

die Kirchturmuhren aus der Nähe in 

Augenschein nehmen. Leider sind die Ziffer-

blätter in deutlich schlechterem Zustand als 

erwartet und müssen deshalb – solange das 

Gerüst noch steht – umfangreich restauriert 

werden. Wir müssen hierfür mit mindestens 

25.000 Euro Mehrkosten rechnen. 

 

Die Einweihung unserer Kirche Christkönig 

jährt sich dieser Tage zum achtzigsten Mal. 

Unsere Vorfahren haben die Kirche unter schwierigsten Umständen kurz vor Kriegsbeginn erbaut. An uns 

ist es nun, dieses Weßlinger Wahrzeichen zu bewahren und zu erhalten. Bitte tragen auch Sie mit dazu bei, 

dass dies gelingt! Jede Spende hilft, und wenn Sie persönlich mithelfen und sich einbringen möchten, 

freuen wir uns besonders.  

 

+++ Sanierungsticker +++ 



Herzliche Einladung auch zum Besuch der nächsten Benefizveranstaltungen – Adventssingen am 1. 

Dezember in Oberpfaffenhofen, die Lesung der Weihnachtsgeschichte von Ludwig Thoma mit Peter Weiß 

am 13. Dezember und die Gemäldeversteigerung der Kolpingsfamilie am 15.12.2019. 

 

Vergelt’s Gott für Ihre Unterstützung! 

Spendenkonten: 

• Christkönigkirche    IBAN:  DE80 7009 3200 0206 5057 91 

• Mariae Himmelfahrt  IBAN:  DE05 7009 3200 7046 5057 91 

• Maria Hilf Grünsink   IBAN:  DE04 7009 3200 0046 5421 31 

 

Brigitte Reichert 

Kirchenpflegerin 

 


